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Toys2Masters-Newcomerfestival: Im fünften Anlauf ins Finale!
22. November 2019

Der Nachwuchswettbewerb „Toys2Masters“ feiert am 01. Dezember das große Finale der 25. 
Jubiläumsausgabe. Dabei treten die letzten Sechs aus über 90 Teilnehmern ein letztes Mal 
gegeneinander an, um sich das prallgefüllte Preispaket im Gesamtwert von 40.000 € zu sichern.

Der Countdown läuft! Am 01. Dezember 2019 geht die große 25. Jubiläumsausgabe des 
Newcomerwettbewerbs Toys2Masters mit dem Finale feierlich zu Ende. Über 90 teilnehmende 
Acts starteten bereits Anfang März in diese besondere Saison und kamen seither in den Genuss 
des kostenlosen Förderprogramms, welches u.a. verschiedene Workshops und individuelle 
Videocoachings, die den Nachwuchscontest in seiner Form bundesweit einzigartig macht, 
beinhaltet.
Nach neun Monaten voller Schweiß und wundgespielter Finger heißt es für die sechs verbliebenen
Acts nun noch ein allerletztes Mal „Showtime“ bevor feststeht, wer in diesem Jahr die Krone 
erobert hat.
Weitaus länger als neun Monate wartet Gerrit von Uncrook schon auf das Toys2Masters-Finale. 
Bereits zum fünften Mal nimmt der Aachener an dem traditionsreichen Wettbewerb teil und konnte 
sich mit seiner aktuellen Formation nun endlich einen Platz im Finale sichern.
Den ersten Erfolg verbuchte das Metal-Quartett nach den ersten beiden Konzerten: Als 
sogenannter Junior Master, der Sonderpreis für den obersten Tabellenplatz, erhielten sie eine 
professionelle Studioaufnahme und den dazugehörigen Videodreh.
Jetzt will das Gespann nochmal richtig aufdrehen, um am 01. Dezember auch den langersehnten 
Sieger-Pokal in den Händen halten zu können.
Doch auch die Konkurrenz ist höchst motiviert: Mit De Facto aus Lohmar steht ein weiterer 
Wiederholungstäter im diesjährigen Toys2Masters Finale. Frontmann Oliver Scheer kämpfte sich 
bereits 2016 mit seiner Band Ghost Empire bis ins Halbfinale vor. Im zweiten Anlauf soll nun die 
Trophäe her.
Die Acts Synergy aus Andernach und stattlandfluss aus Köln bringen geballte Frauenpower mit. 
Mit der eigenwilligen Funk Metal-Combo Area South und den Indierockern von twentyseven., beide
aus Bonn,  präsentiert sich die lokale Szene von ihrer besten Seite. 
Wer das Finale gewinnen wird? „Das ist ganz schwer zu sagen in diesem Jahr“ beurteilt der 
mittlerweile ausgeschiedene Halbfinalist Jonas von Chamistry in den sozialen Medien das 
erstklassige Line Up.
Die schwere Entscheidung muss glücklicherweise nicht er treffen, sondern liegt nun in den Händen
des Publikums sowie denen einer Fachjury, die mit u.a. dem Kunst!rasen-Macher Ernst Ludwig-
Hartz, dem Chefredakteur des Gitarre & Bass Magazin Dieter Roesberg sowie, als besondere 
Ehre, dem Toys2Masters-Erfinder Martin Nötzel hochkarätig besetzt ist.
Vor über einem Viertel-Jahrhundert rief er Toys2Masters als kleinen lokalen Musikwettbewerb ins 
Leben, mittlerweile dient das Newcomerfestival als Startpunkt für eine weitreichende musikalische 
Laufbahn. Mit Hilfe des hochwertigen Preispakets, bestehend aus u.a. einer CD-Produktion in 
einem High-End-Studio, Merchandising, einem professionellen Fotoshooting und dem weltweiten 
digitalen Musikvertrieb, kann sich der Gewinner ideal für seine weitere Musikkarriere aufstellen.
So konnte das veranstaltende Musiknetzwerk in den letzten Jahren einige Erfolgsmeldungen 
verkünden: Beispielsweise unterschrieb der T2M-Gewinner von 2015 TIL nach seinem Sieg einen 
Plattenvertrag bei der Universal Music Group. Auch der Erstplatzierte aus dem Jahr 2017 stellte 
bereits seine Qualität unter Beweis: Als eine von deutschlandweit nur fünf Bands durfte Attic. an 
dem Spitzenförderprogramm des deutschen Musikrats Popcamp teilnehmen, um sich auf dem 



Weg in die Professionalität weiterzubilden. 
Zum bevorstehenden Finale kehrt das Alternative-Quartett auf die Bühne des Brückenforums 
zurück und versüßt den Zuschauern die Wartezeit bis zur feierlichen Siegerehrung.
„Wir sind sehr stolz darauf was unsere Gewinner in den letzten Jahren alles erreicht haben. Uns 
liegt allerdings die Förderung aller teilnehmenden Bands am Herzen und wir hoffen auch in den 
nächsten 25 Jahren junge Künstler weiter optimal fördern zu können.“, so Veranstalter Cyrus 
Valentine (Geschäftsführer Das Musiknetzwerk).

Die Finalisten sind:
Area South, De Facto, stattlandfluss, Synergy, twentyseven., Uncrook + Special Guest: 
Attic.

Das Finale startet am 01. Dezember 2019 im Brückenforum (Friedrich-Breuer-Str. 17, 
53225 Bonn) um 16.00 Uhr (Einlass: 15.00 Uhr). Karten gibt es im Vorverkauf (10 Euro + 
evtl. Gebühren) bei allen Bonnticket-Vorverkaufsstellen oder an der Abendkasse (15 
Euro). 

Weitere Informationen zur Veranstaltung und zum Wettbewerb sind unter 
www.toys2masters.com verfügbar.

Anmeldungen für die 26. Toys2Masters-Saison sind bereits möglich.

„Toys2Masters“ ist eine Veranstaltung von „Das Musiknetzwerk“ mit freundlicher 
Unterstützung des Kulturamtes der Stadt Bonn. 
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